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EDITORIAL

VON MYTHEN, REALITÄTEN
UND GEMEINSAMKEITEN

Wird
der chinesische Bandbreitenboom das

Internet erneut revolutionieren, wie die
Zeitschrift H7RED prognostiziert, oder wel-

ches ist der nächste Mythos, der sich um das Netz der
Netze ranken wird?

Die in der ersten Februarwoche 2001 in der Messe

Zürich durchgeführte /nter/iet-F^/m (ÏEX) hat wiede-

rum Rekorde erzielt und stösst inzwischen an ihre
Grenzen (vgl. Kurzbericht auf S. 10).

Die Erwartungen in die Macht des Internets scheinen

immer noch ungebrochen, obwohl einige eine weltweite
Rezession an die Wand malen (Mic/iae/ Mande/, The

Coming Internet Depression, NY 2000).

So heiss wird auch diese Suppe nicht gegessen werden.
Eine Studie des Zu.stttufs/ür HirfscZia/'fsin/orma t ifc der
Uni Bern hat geschätzt, dass durch die kommerzielle

Nutzung des Internets in der Schweiz bis Ende 1999

immerhin 10 000 neue Stellen geschaffen worden sind.

Welches sind die Treiber dieses Mediums und wie ent-
wickelt es sich weiter? Wie steht es um die Chancen
und Risiken des Internets? Solche und ähnliche Fragen
werden an der diesjährigen Arbeitstagung der SED-
ASD in der thurgauischen Kartause Ittingen im Zent-

rum stehen. Einen Ausblick auf das viel versprechende
Programm finden sie auf S. 10.

Während sich das Internet historisch gesehen noch

ganz am Anfang der Kommunikationsgeschichte befin-
det, geht indessen in der SVD-ASD-Geschichte eine
Ära zu Ende. Der seit 1995 amtierende Präsident,
Stephan HoZ/änder, tritt an der diesjährigen GY von
seinem Posten zurück. Im Interview auf S. 7 zieht er
Bilanz, und er hofft, dass neue Visionen dereinst
Realität werden mögen, z.B. ein gemeinsames BDA-
Sekretariat oder eine schweizerische Vertretung (BDA)
in einer europäischen Zertifizierungskommission.

Im Moment prägen jedoch andere, handfestere Reali-
täten die Debatte zwischen den Kollegialverbänden.
Auf StcissZib fand in den letzten Wochen eine breite
und z.T. heftig geführte Diskussion um unser Berufs-
bild und die Integration der neuen Ausbildungsgänge
statt.

Ich persönlich fand es erfreulich, dass neben isolatio-
nistischen Voten auch durchaus integrationistische
Stimmen sogar aus Paris (ADBS) zu hören waren.
Unter den französischen Kolleginnen und Kollegen ist
schon vor Monaten dieselbe Debatte vom Zaun gebro-
chen worden. Auch dort wurde deutlich, dass wir in
unserer Branche in Zukunft noch vermehrt auf das

Gemeinsame statt auf das Trennende bauen müssen:

«/gnorons Zes/routières, discutons dans des termes
simiZaires et eficourrtgecm.s Za ré/Zéjtion en commun au*
actions gui pourraient être entreprises pour préciser
certains points.»
Oder wie es die Briten ausdrücken, die das neue
Gebilde «The Zibrary and information society» (Fusion
der Bibliothekarinnen mit den Informationswissen-
schafterlnnen) letztes Jahr aus der Taufe gehoben
haben: « He can aZZ p/ay a signi/Icanf roZe in shaping
the in/ormation society - ichefher ice choose to do so

coZZectireZy or not remains to be seen. / hope ire do.»
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